
INFORMATION, 
BERATUNG  
UND AKTION

Kathrin Gaál, Stadträtin für Wohnen, Wohnbau, 
Stadterneuerung und Frauen

Otto Eckl, Abteilungsleiter 
Technische Stadterneuerung

Wir sind Ihre  
Servicestelle  
für Fragen und  
Anliegen zum 
Wohnumfeld.

NATÜRLICH 
KÜHL MIT 
DER GB*©
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Ein gutes Miteinander im Stadtteil ist mir 
wichtig. Schauen wir aufeinander und schützen 
wir unser Wohnumfeld, damit Wien weiterhin so 
lebenswert bleibt. Was jede und jeder dazu  
beitragen kann, wissen die ExpertInnen der GB*.

Gerade im Sommer wird der Klimawandel spürbar - auch in Wien.  
Städtische Überhitzung ist ein Thema, das uns alle betrifft. Was tun,  
damit unser Wohnumfeld lebenswert bleibt? Damit beschäftigen  
wir uns in unserem Info-Schwerpunkt „Natürlich kühl”. 

•	 Wir informieren zu urbanen Strategien gegen Hitze in der Stadt, 

•	 schaffen Bewusstsein für wirkungsvolle Maßnahmen  
wie Fassaden-, Dach- und Hofbegrünungen, 

•	 beraten zu Förder- und Umsetzungsmöglichkeiten, 

•	 motivieren Sie, selbst aktiv zu werden und einen 
Beitrag für Ihre Wohnumgebung, Gemeinschaft  
und Nachbarschaft zu leisten.

Die GB* sind die lokale Anlaufstelle für Fragen 
zum Wohnen und Wohnumfeld. Fünf Teams 
beraten wienweit zu Stadtteil-Themen der Stunde: 
Von ‚Garteln ums Eck‘ bis zu Grünfassaden,  
begrünten Dächern und Innenhöfen.

AUSSEN COVERRÜCKSEITE falz falzfalz
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IHR TREFFPUNKT FÜR INFORMATION,  
BERATUNG UND AKTIONEN 

FÜR DIE BEZIRKE 21, 22  
Brünner Straße 34-38/8/R10, 1210 Wien / T: (+43 1) 270 60 43 / nord@gbstern.at

FÜR DIE BEZIRKE 3, 4, 5, 10, 11  
Quellenstraße 149, 1100 Wien / T: (+43 1) 602 31 38 / ost@gbstern.at

FÜR DIE BEZIRKE 6, 12, 13, 14, 15, 23  
Sechshauser Straße 23, 1150 Wien / T: (+43 1) 893 66 57 / sued@gbstern.at

FÜR DIE BEZIRKE 16, 17, 18, 19  
Haberlgasse 76, 1160 Wien / T: (+43 1) 406 41 54 / west@gbstern.at

FÜR DIE BEZIRKE 1, 2, 7, 8, 9, 20  
Max-Winter-Platz 23, 1020 Wien / T: (+43 1) 214 39 04 / mitte@gbstern.at

ÖFFNUNGSZEITEN: 
MO, MI, FR 14 —18 UHR / DI 9 — 13 UHR / DO 9 —18 UHR

Webtipp: Natürlich kühl 
www.gbstern.at/natuerlich-kuehl
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Bewohner*innen in Floridsdorf und Donaustadt können  
seit Sommer 2021 mithelfen, Straßenbäume in heißen 
Sommermonaten zu bewässern. Das Wasser zum Gießen 
kann in neun eigens dafür umgerüsteten Hydranten  
entnommen werden. Für einen einfachen Wasser- 
transport sorgen Gießtaschen, die die GB* kostenlos  
zur Verfügung stellt.

Sie können aktiv unterstützen – jeder Liter hilft!

Hitzetage sind nicht nur für die Natur, sondern auch für uns  
Menschen herausfordernd. Wir haben ein paar erfrischende Tipps!

Kein Hydrat in der Nähe? Sammeln Sie vor dem Duschen 
das Wasser, das beim Warmwerden abläuft, in einem  
Kübel und nutzen Sie dieses zum Gießen von Stadtbäumen  
vor Ihrer Haustüre. 

             Die beste Gießzeit ist morgens  
      oder abends.

 
         Besonders kleinere Bäume 

      mögen es nass, da die Wurzeln  
    das Grundwasser nicht erreichen.

•

•

•

Kein angenehmes Stadtklima ohne Stadtbäume.  
Wiens Bäume bringen kühlendes Grün in dicht besiedelte Stadtgebiete, 
binden Feinstaub und CO2 und geben gleichzeitig lebenswichtigen  
Sauerstoff ab. In Wien kümmern sich die Wiener Stadtgärten um den 
Baumschutz.

500.000 Stadtbäume wachsen in Wien und werden von den Wiener 
Stadtgärten gepfelgt. Rund 4.500 Bäume werden jährlich gepflanzt. 

Der Klimawandel und die damit einhergehenden sommerlichen  
Hitzephasen von über 30° C machen Stadtbäumen zu schaffen.  
Zusätzliches Bewässern während der Hitzeperioden unterstützt  
die Bäume entscheidend.
 

Grünfassaden kühlen Wände im Sommer und  
wirken im Winter wärmedämmend - das macht  
sie zu lokalen „naturnahen Klimaanlagen”.  
Auch begrünte Dächer und Innenhöfe  
wirken positiv auf das Stadtklima.  

•	 Machen Sie Pause in einem schattigen Park oder in Wassernähe. 

•	 Fahren Sie mit den „Öffis”! Viele Busse, Straßenbahenn und U-Bahnen  
der Wiener Linien sind klimatisiert und bringen Sie kühl an Ihr Ziel. 

•	 Erfrischen Sie sich an einer Nebeldusche oder einem Wasserspiel  
im öffentlichen Raum. 

•	 Oder halten Sie sich in kühlen Räumen auf! 

•	 Große Hitze strengt den Körper an. Bereits 2-3 Stunden Erholung in einem  
kühlen Raum helfen, neue Kraft zu schöpfen. Besuchen Sie ein klimatisiertes 
Einkaufszentrum oder rasten Sie im Cooling Center  
des Roten Kreuzes. 
 
    Cooling Center - Shopping Center Nord 
    Ignaz-Köck-Straße 1, 1210 Wien 
 
    Geöffnet im Juli und August.

WERDEN SIE 
GIESSPAT*IN!

BLEIBEN 
SIE COOL!

KLIMAANLAGEN  
AUS DER NATUR

STADTBÄUME SIND 
ALLESKÖNNER

Gewusst wie!
Wien fördert die Begrünung von  
Fassaden, Dächern und Innenhöfen.
Wir beraten Sie persönlich,  
per E-Mail oder telefonisch!
www.gbstern.at/kontakt

„Garteln ums Eck“
Schon mehr als 1000 Menschen begrünen  
im Rahmen von „Garteln ums Eck“ eine 
Baumscheibe. Werden Sie Teil unserer 
Bewegung – wir informieren Sie gerne! 
gbstern.at/garteln-ums-eck

Mehr zum Pilotprojekt 
„Gießpatenschaften“ im 21. 
und 22. Bezirk gibt’s online  
auf www.gbstern.at

Der „Leitfaden für Fassadenbegrünung“ der 
Stadt Wien bietet Fachkundiges zum Thema.
wien.gv.at/umweltschutz/raum/pdf/ 
fassadenbegruenung-leitfaden.pdf
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